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€rrusis Aen neuen Torstände!^ an die Hitgilieder!
Nachdem durch die jüngste ausserordentliche Generalversammlung am 16. ds. in Guben dem ver-

waisten Verein wieder ein geschäftsführender Vorstand und damit zugleich ein Haupt gegeben wurde, ist es

uns eine angenehme Pflicht, gleichzeitig im Namen des gewählten Aufsichtsrats, allen Mitgliedern für das uns

entgegengebrachte Vertrauen unseren verbindlichsten Dank auszusprechen. Mit diesem Dank verbinden wir

zugleich einen herzliclien Willkommengruss an alle unsere Mitgheder, an alle Freunde der Entomologie über-

haupt, die sich fernerhin unserem Verein anschliessen und unseren Bestrebungen ihr Interesse entgegenbringen

wollen. Wenn wir hoffen, dass die durch den Willen des weitaus grössten Teiles unserer Mitglieder jetzt ge-

schaffenen Verhältnisse dem Vereine dauernden Frieden bringen werden , so geben ^^^r anderseits gerne das

Versprechen, dass es uns eine ernste und vornehme Aufgabe sein wird, die noch nicht erledigten Fragen in

hoffentlich recht einmütiger Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat zu einer baldigen Lösung zu bringen, zum
Wohle des Verehis, zum Wohle unserer schönen Sache

!

Zum Schluss glauben wir im Sinne aller unserer Mitgheder zu handeln, wenn wir dem provisorischen

Komitee, vor allem Herrn Grützner als dessen Führer und Herrn Fritz Lehniann als Leiter der Zeitschrift,

an dieser Stelle den Dank des Vereins aussprechen für ihre selbstlose und zielbewusste Arbeit zur Erhaltung

des Vereines.

Im Namen des Gesamtvorstandes:
H. Fischer. Vorsitzender.

jm>im>im> CHRONIK. ^"^^^^^^^

Vom Zoological Museum, Tring, Herts, England geht
folgender Aufruf aus: ,,Naeh einem Meinungsaustausch mit zahl-

reichen (sie!) Entomologen Europas und Amerikas ist beschlossen

worden, ün Laitfe dieses Sommers Einladungen zu einem Inter-
nationalen Entomologen-Kongress ergehen zu lassen.

Zweck des Kongresses ist die Förderung der Interessen der

entomologischen Forschung und damit der Biologie im allgemeinen.

Ein solcher Kongress wird zu einem herzlichen Zusammengehen
der Entomologen der verschiedenen Länder beitragen , und die

gemeinsamen Beratungen über Fragen von allgemeinem entomo-
logischen Interessse werden die entomologische Forschung an-

regen und sie in Bahnen leiten , wo sie am fruchtbringendsten

ist oder wo Specialuntersuchungen besonders wünschenswert sind.

Die angewandte Entomologie wird gleichfalls in den Kreis der

Beratungen und Vorträge gezogen werden, damit die reichen Er-

fahrungen der reinen Entomologie besser nutzbringend für die

Ökonomisehe und hygienische Entomologie Verwendung finden.

Die Entomologen werden freundlichst gebeten . durcii Rat und
Tat bei der Organisation des Kongresses zu helfen. Jlitleilungen

sind bis auf weiteres zu richten an Dr. K. Jordan: Adresse wie
im Eingang.

In der Sitzung der Naturforschenden Gesellschaft

Danzig vom 15. Mai ds. Js., welche dem Andenken Linnes
gewidmet war, entwarf Professor Dr. Kunmi ein Lebensbild des

Gefeierten und hob hervor, dass Linnes Bedeutung vor allem auf
dem Gebiete der systematischen Botanik liege und dass er

— trotz moderner Nöi-gler als einer der bedeutendsten Natur-
forscher zu betrachten sei. Dr. Speiser, Zoppot , hob darauf
hervor, dass eine Schilderung der IBedeutung Linnes für die Ge-
schichte der Zoologie nur das wiederholen könnte , was Prof.

Kumni für die Botanik ausgeführt hat. Auch hier \'orarbeiten,

deren iMaterial unü))erseiibar zu werden drohte , auch hier Ein-

führung einer streng sondernden Systematik ! Sein Geist wirkt

auch heute noch fort, seine Tat hat für uns heute eine so hohe
Bedeutung, dass wir getrost ausser ihm nur .Aristoteles und Dar-
win als diejenigen Männer nennen dürfen , die der Zoologie die

nachhaltigsten Dienste geleistet haben. „Mit Linnes eminenter

Fähigkeit der prägnanten Ausdrucksweise hängt es zusammen,
dass er bei aller Kürze schon in der Charakteristik der Tiere

so viel von ihrer Lebensweise in wenigen Worten zu geben ver-

mag, dass man über ein solches Tier nahezu vollkommen orien-

tiert ist. Dazu die immense Belesenlieit; so linden sich in Linnes

systematischen Publikationen Vorbilder für Kenntnis und Er-

kenntnis der Lebensweise, die unseren heutigen Zoologen, die so
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